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§ 1 Geltungsbereich 
Für alle Geschäftsbeziehungen zwischen dem Weingut Wonnegauer Hof und dem Besteller gelten ausschließlich 
die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 
 
§ 2 Vertragspartner 
 
Das Weingut Wonnegauer Hof schließt Verträge über Weinlieferungen ausschließlich ab 
mit  

 unbeschränkt geschäftsfähigen natürlichen Personen, die das 18. Lebensjahr vollenden haben 
 juristischen Personen 

 
§ 3 Vertragsabschluss 
 
Die Bestellung des Kunden bei dem Weingut Wonnegauer Hof ist ein Angebot an uns zum Abschluss eines 
Kaufvertrags. Wir bestätigen Ihnen den Eingang der Bestellung bei uns durch den Versand einer Email oder 
einem Telefax an die von Ihnen auf dem Bestellformular angegebene Telefax-Nummer oder Email-Adresse. In 
dieser Antwort werden nochmals die bestellten Weine, deren Einzel- und Gesamtkosten, eventuell anfallende 
Verpackungs- und Transportkosten und der Gesamtbetrag der Bestellung angegeben. Diese Antwort stellt 
ausdrücklich keine Annahme des vorangegangenen, vom Kunden abgegebenen Angebots auf Abschluss eines 
Kaufvertrags dar. Alle Angebote vom Weingut Wonnegauer Hof sind freibleibend. Der Kaufvertrag kommt erst 
mit dem Versand der bestellten Waren an die angegebene Adresse zustande. Sollte der bestellte Wein vergriffen 
sein, wird das Weingut Wonnegauer Hof dem Kunden telefonisch oder schriftlich ein bezüglich Qualität, Art 
und Preis gleichwertiges Produkt anbieten. 
 
Die Vertragssprache ist Deutsch. 
 
§ 4 Widerrufsbelehrung 
 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, 
Fax, Email) oder – wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung der Sache 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware 
beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten 
Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung 
mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit 
Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder 
der Sache. Der Widerruf ist zu richten an: 
 
Weingut Wonnegauer Hof 
H. Michel GbR 
Bahnhofstr. 17 
67599 Gundheim 
 
info@wonnegauer-hof.de 
Fax: 06244 919556 
 
Widerrufsfolgen 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurück zu gewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen 
(z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren 
beziehungsweise herausgeben,  müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache 
und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die 
Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften 
und der Funktionsweise hinausgeht. Unter „Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise“ versteht man 
das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist.  
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Paktversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die regelmäßigen Kosten der 
Rücksendung zu tragen , wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der  
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der 
Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung 
erbracht haben. Andernfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei 
Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. 
Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren 
Empfang. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 
Wenn Sie Unternehmer im Sinne des § 14 Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) sind und bei Abschluss des 
Vertrags in Ausübung Ihrer gewerblichen oder selbständigen Tätigkeit handeln, besteht das Widerrufsrecht 
nicht. 
 
§ 5 Preise 
 
Die Preise für die angebotenen Weine sind ausgewiesen in Euro (EUR, bzw. €) und gelten pro Flasche. Es gelten 
die Preise zum  Zeitpunkt der Bestellung, wie sie auf der aktuellen Weinpreisliste dargestellt wurden. Die Preise 
verstehen sich ab Gundheim inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer, ggf. Sektsteuer und ohne Kosten für 
Verpackung und Versand. 
 
§ 6 Zahlungsbedingungen 
 
Die Warenauslieferung erfolgt in der Regel gegen Rechnung oder Vorauskasse. Eine Verpflichtung zur 
Lieferung gegen Rechnung besteht nicht. Bei Lieferung gegen Rechnung sind alle Rechnungsbeträge innerhalb 
von acht Tagen nach Erhalt der Waren ohne Abzüge fällig. 
 
Sofern ein Verbraucher den geschlossenen Vertrag durch ein Recht zum Widerruf nach § 312 d Abs. 1 Satz 1 
BGB wirksam widerruft, hat er die Kosten der Rücksendung der Ware zu tragen, sofern der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn bei einem höheren Preis der 
Sache der Verbraucher die Gegenleistung oder eine Teilzahlung zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht 
erbracht hat, es sei denn, dass die gelieferte Ware nicht der bestellten entspricht. 
 
§ 7 Lieferkonditionen 
 
Lieferzeit: 3 Tage nach Zahlungseingang 
 
§ 8 Eigentumsvorbehalt 
 
Das Weingut Wonnegauer Hof behält sich das Eigentum an aller Ware, die von ihr an einen Käufer ausgeliefert 
wird, bis zur endgültigen und vollständigen Zahlung des Kaufpreises und etwaiger Versandkosten vor. Bei 
Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware wird der Käufer auf das Eigentum vom Weingut Wonnegauer Hof 
hinweisen und diese unverzüglich benachrichtigen. Gerät der Käufer in Zahlungsverzug oder erfüllt er sonstige 
wesentliche vertragliche Verpflichtungen schuldhaft nicht, ist das Weingut Wonnegauer Hof  berechtigt, nach 
Maßgabe der §§ 323, 440 BGB von dem Vertrag zurück zu treten und die Vorbehaltsware heraus zu verlangen 
oder gegebenenfalls Abtretung der Herausgabeansprüche des Käufers gegen Dritte zu verlangen. 
 
§ 9 Gewährleistung 
 
Das Weingut Wonnegauer Hof gewährleistet, dass die gelieferten Produkte zum Zeitpunkt der Übergabe frei von 
Sachmängeln sind. Für alle während der gesetzlichen Gewährleistungsfrist auftretenden Mängel der Ware gelten 
nach Ihrer Wahl die gesetzlichen Ansprüche auf  Nacherfüllung, auf Mangelbeseitigung/ Neulieferung sowie – 
bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen – die weitergehenden Ansprüche auf Minderung oder Rücktritt 
sowie daneben auf Schadenersatz, einschließlich des Ersatzes des Schadens statt der Erfüllung sowie des  
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Ersatzes Ihrer vergeblichen Aufwendungen. Im Falle einer Rücksendung  nimmt der Käufer vorher mit dem 
Weingut Wonnegauer Hof  Kontakt auf, in welcher Form die Rücksendung bzw. Abholung durchgeführt wird. 
 
Scheinbare Reklamationsgründe: 
Nicht immer muss der Grund einer Reklamation in der Beschädigung der Ware liegen, aber bevor Sie einen 
scheinbaren Mangel einer Ware reklamieren, sollten Sie folgendes überlegen. 
 
Weinstein: Wenn sich in der Weinflasche, am Koren oder im Glas kleine weiße Kristalle befinden, dann 
erschrecken Sie nicht sondern freuen Sie sich lieber. Diese Kristalle sind der beste Beweis für die Güte Ihres 
Weines. Nur Weine, die neben dieser vollreifen Güte einmal viel Säure-Anteil enthielten, können diese 
Weinstein-Kristalle bilden. Die Ausscheidung von Kristallen (Weinstein) ist ein natürlicher Vorgang, der weder 
die Qualität noch den Geschmack Ihres Weines beeinträchtigt und somit kein Reklamationsgrund. 
 
„Korkschmecker“ (auch Korker, Korkgeschmack, Korkton): Als „Korkschmecker“ reklamierte Produkte 
werden nur vergütet, wenn sich mindestens 2/3 des ursprünglichen Inhaltes noch in der Flasche befinden und 
auch der Korken selbst zurückgegeben wird. nach einer Analyse dieser Flasche und des Korkens, werden wir 
Ihnen bei berechtigter Reklamation natürlich die entsprechende Flasche ersetzen oder erstatten. Haben Sie 
mehrere Flaschen dieses Fabrikats bei uns gekauft, bitten wir Sie um einen Hinweis bei Reklamation um 
folgenden Reklamationen dieses Fabrikats den Bearbeitungsweg zu erleichtern und zu beschleunigen. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir nur die Anzahl der tatsächlich zurückgebrachten Flaschen mit Korken 
erstatten können. 
 
Altweine (Wein, welcher älter als 8 Jahre ist): Eine Garantie für die Qualität und den einwandfreien Zustand 
können wir nicht übernehmen. Eine Reklamation ist ausgeschlossen, wenn der Wein keinen deutlich sichtbaren 
Qualitätsverlust aufweist. Dieser Zustand ist umgehend nach Erwerb der Ware zu reklamieren. 
 
§ 10 Haftung 
 
Das Weingut Wonnegauer Hof haftet nur in Fällen, in denen ihr, einem gesetzlichen Vertreter oder einem 
Erfüllungsgehilfen , Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fallen. Vorstehendes gilt nicht, soweit für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit gehaftet wird sowie im Falle der 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Außer bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit und Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit ist die Haftung der Höhe nach auf die bei 
Vertragsschluss typischerweise vorhersehbaren Schäden begrenzt. 
 
§ 11 Datenschutz 
 
Das Weingut Wonnegauer Hof verpflichtet sich, die Daten seiner Kunden (Name, Adresse, Zahlungsweise) 
ausschließlich zur Abwicklung der eingegangenen Kaufverträge und zum Zwecke der Kundeninformation zu 
verwenden. Insbesondere findet die Weitergabe der Kundendaten an Dritte (z.B.: Paketdienste oder 
Kreditinstitute) ausschließlich zum Zweck der Vertragserfüllung statt. Sobald der oben genannte Zweck zur 
Datenspeicherung weggefallen ist, haben Sie ein Recht darauf, die zu Ihrer Person gespeicherten Daten jederzeit 
abzurufen, ändern oder löschen zu lassen. Das Weingut Wonnegauer Hof wird sämtliche datenschutzrechtliche 
Erfordernisse, insbesondere die Vorgaben des Telemediengesetz (TMG) beachten. Der Kunde stimmt der 
Speicherung und Weitergabe seiner personenbezogenen Daten im oben beschriebenen Rahmen zu. 
 
§ 12 Schlussbestimmungen 
 
Auf die Rechtsverhältnisse zwischen dem Weingut Wonnegauer Hof und dem Käufer sowie auf die jeweiligen 
Geschäftsbedingungen findet deutsches Recht Anwendung. Handelt es sich beim Kunden um einen Kaufmann 
im Sinne des Handelsgesetzbuches oder eine Körperschaft des öffentlichen Rechts, ist Gerichtsstand und 
Erfüllungsort Worms am Rhein. 
 
Ist der Kunde Verbraucher und hat dieser keinen Wohnsitz in der Europäischen Union, so ist ebenfalls Worms 
am Rhein Gerichtsstand. 
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Ein Recht des Käufers zur Aufrechnung besteht nicht, es sei denn, die Forderung ist unstreitig oder rechtskräftig 
gerichtlich festgestellt. 
 
Sollte eine er vorgenannten Bestimmungen nichtig sein oder werden, so bleibt die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen hiervon unberührt. 
 
Weingut Wonnegauer Hof 
H. Michel GbR 
Bahnhofstr. 17 
67599 Gundheim 
Telefon: +49 6244 905742 
Telefax: +49 6244 919556 
info@wonnegauer-hof.de 
www.wonnegauer-hof.de 
 
 
 


